
Rhamnus frangula - Faulbaum Pulverholz

Frank Vincentz, CC BY-SA 3.0 creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/ via Wikimedia Commons 
(Blüte + rote Früchte)
Montviso (schwarze Früchte mit Raureif)

Blütezeit: 
5-6
Blattfarbe: 
dunkelgrün
Blattform: 
spitzoval
Höhe von: 
2,00m
- 4,00m
Licht: 
absonnig, halbschattig
Bodenfeuchte: 
feucht, frisch
Kalkgehalt: 
stark sauer, schwach sauer, neutral, schwach alkalisch
Boden: 
lehmig, humos, moorig
Gehölztyp: 
Großstrauch, Strauch
Wurzeln: 
tief
Eigenschaft: 
auffallende Frucht, heimische Pflanze
Toleranz: 
rauchhart
Verwendung: 

https://www.garten-gehoelze.de/sites/default/files/faulaum-rhamnus_frangula.png


Vogelschutzgehölz, Vogelfutter, Böschungsgrün, Haldenbefestigung, Naturgarten, Gruppengehölz, 
freiwachsende Hecken, mobiles Grün
Pflege: 
starker Schnitt nicht emfehlenswert

 

Diese oder eine ähnliche Pflanze in unseren Partner-Shops 
kaufen:

(Bitte beachte, dass auch ähnliche Sorten angezeigt werden.
Überprüfe deshalb die Eigenschaften und die tagesaktuellen Preise im Onlineshop unserer Partner.)

 

Rhamnus frangula 'Asplenifolia'

Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’, bei uns als Faulbaum bekannt, präsentiert sich als eleganter 
Zierstrauch mit außergewöhnlich filigran geschlitztem Laub, das an Farnwedel erinnert und dem Garten 
ganzjährig eine feine, luftige Struktur verleiht. Der aufrechte, locker verzweigte Wuchs entwickelt sich 
zu einem schmalen, vasenförmigen Gartenstrauch oder kleinen Großstrauch, der je nach Standort 3 bis 5 
Meter Höhe erreichen kann und damit sowohl als Solitär als auch in Gruppenpflanzungen eine stilvolle 
Figur macht. Im späten Frühjahr bis in den Sommer erscheinen unaufdringliche, grünlich-weiße Blüten, 
denen im Verlauf dekorative Früchte folgen, die von Rot nach Schwarz ausreifen und den natürlichen 
Zierwert zusätzlich unterstreichen. Im Herbst leuchtet das feine Blattwerk in warmen Gelb- bis Orange-
Tönen und setzt attraktive Akzente in Beet, Vorgarten und am Gehölzrand. ‘Asplenifolia’ bevorzugt 
sonnige bis halbschattige Lagen mit humosem, lockerem und gleichmäßig frischem Boden; leicht saure 
bis neutrale Substrate werden besonders gut vertragen, vorübergehende Feuchte ist unproblematisch, 
Staunässe sollte vermieden werden. Als Heckenpflanze wirkt der Blütenstrauch transparent und modern, 
lässt sich aber auch hervorragend mit Stauden und Gräsern kombinieren. In großen Kübeln auf Terrasse 
oder Patio entfaltet die Kübelpflanze ihre strukturgebende Wirkung ebenso zuverlässig. Pflegeleicht und 
schnittverträglich genügt ein Auslichtungsschnitt im Spätwinter oder nach der Fruchtreife, um die feine 
Blattschmuckwirkung dauerhaft zu erhalten und den formschönen Habitus des Ziergehölzes zu betonen.

Weitere Infos >>

https://www.awin1.com/pclick.php?p=35643405658&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=35643405658&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=35643405658&a=333553&m=30001


Rhamnus frangula 'Asplenifolia' 40-60 cm

Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’, der feinblättrige Faulbaum (syn. Frangula alnus), präsentiert sich als 
eleganter Zierstrauch mit filigran durchbrochenem, farnartig wirkendem Laub, das dem Garten eine 
besondere Textur verleiht. Der sommergrüne Gartenstrauch treibt im Frühjahr frischgrün aus, zeigt von 
Mai bis Juli unaufdringliche, grünlich-weiße Blüten und schmückt sich im Spätsommer mit dekorativen, 
zunächst roten, später tiefschwarzen Früchten; im Herbst leuchtet das Laub in warmen Gelb- bis 
Goldtönen. Die Wuchsform ist locker aufrecht, transparent und dennoch strukturbildend, wodurch sich 
‘Asplenifolia’ ideal als Solitär im Vorgarten, in modern komponierten Beeten oder als luftig wirkende 
Heckenpflanze eignet. In naturnahen Pflanzungen, am Gehölzrand oder als Hintergrund in Mixed 
Borders verleiht dieser Blütenstrauch Tiefe, während er in großen Gefäßen auch als formschöne 
Kübelpflanze auf Terrasse oder Dachgarten überzeugt. Der Faulbaum bevorzugt sonnige bis 
halbschattige Standorte und gedeiht am besten in humosen, lockeren, leicht sauren bis neutralen Böden, 
die frisch bis mäßig feucht sind. Kurze Trockenphasen werden nach der Etablierung toleriert, 
gleichmäßige Bodenfeuchte fördert jedoch das vitale Wachstum und die satte Blattfarbe. Starke Hitze in 
Kombination mit Staunässe sollte vermieden werden. Schnittmaßnahmen sind kaum nötig; ein 
formgebender Rückschnitt im Spätwinter erhält die transparente Silhouette und fördert einen dichten 
Neuaufbau. Als pflegeleichter Gartenstrauch mit ausgeprägter Winterhärte bietet Rhamnus frangula 
‘Asplenifolia’ vielfältige Verwendungsmöglichkeiten von der lockeren Gruppenpflanzung bis zur 
dezenten Strukturpflanze, die das ganze Jahr über mit feinem Laubwerk, Fruchtschmuck und eleganter 
Gestalt punktet.

Weitere Infos >>

Rhamnus frangula 'Asplenifolia' 60-80 cm

Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’, auch als Frangula alnus ‘Asplenifolia’ oder Schmalblättriger Faulbaum 
bekannt, ist ein elegantes Ziergehölz mit außergewöhnlich filigranem Laub, das an Farn erinnert. Dieser 
Gartenstrauch wächst locker aufrecht mit transparenter Krone und setzt durch seine schmalen, tief 
eingeschnittenen Blätter vom Austrieb bis zum Herbst feine Strukturakzente. Im späten Frühjahr bis zum 
Sommer erscheinen unauffällige, grünlich-weiße Blüten, aus denen sich im Verlauf dekorative, erst 
rötliche, später tiefschwarze Früchte entwickeln. Im Herbst leuchtet das Laub in warmen Gelb- bis 

https://www.awin1.com/pclick.php?p=32947380881&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=32947380881&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=32947380881&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=35643411027&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=35643411027&a=333553&m=30001


Orange-Tönen und sorgt für einen stimmungsvollen Saisonabschluss. Als Solitär im Vorgarten, als 
formgebendes Element im Staudenbeet oder in der lockeren Gruppenpflanzung entfaltet dieser 
Blütenstrauch seine besondere, luftige Wirkung. In größeren Kübeln auf Terrasse oder Patio kann der 
Faulbaum in jungen Jahren ebenfalls überzeugen, solange ein ausreichend tiefes Gefäß und gleichmäßige 
Wasserversorgung gewährleistet sind. In der freiwachsenden Hecke bringt er Struktur und Leichtigkeit, 
ohne massiv zu wirken, und harmoniert mit Gräsern sowie naturnahen Begleitstauden. Der Standort 
sollte sonnig bis halbschattig sein, der Boden frisch bis feucht, humos und gut durchlässig, idealerweise 
schwach sauer bis neutral. Auch zeitweilig höhere Bodenfeuchte wird gut vertragen. Pflegeleicht und 
robust benötigt Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’ nur wenig Schnitt; ein behutsames Auslichten nach der 
Laubfärbung erhält die grazile Wuchsform. Dank hoher Winterhärte und zuverlässiger Vitalität ist dieser 
Zierstrauch eine langlebige Wahl für strukturreiche Gartenkompositionen, die Eleganz und Natürlichkeit 
mit einem klaren, modernen Erscheinungsbild verbinden.

Weitere Infos >>

Rhamnus frangula 'Asplenifolia' 80-100 cm

Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’, der filigran geschlitzblättrige Faulbaum, überzeugt als eleganter 
Zierstrauch mit besonders feinem, farnähnlichem Laub. Der laubabwerfende Gartenstrauch bildet einen 
locker-aufrechten Wuchs mit transparentem Habitus und erreicht im Alter etwa 2 bis 3 Meter Höhe, 
wodurch er sich gleichermaßen als Solitär, für die Gruppenpflanzung oder als dezente Heckenpflanze 
eignet. Im späten Frühjahr erscheinen kleine, grünlich-weiße Blüten, die den Blütenstrauch zart 
schmücken, gefolgt von dekorativen, sich rötlich färbenden und später dunkel werdenden Früchten. Das 
schmale, tief eingeschnittene Blattwerk bleibt bis in den Herbst attraktiv und zeigt dann warme gelblich 
bis orangefarbene Töne, die Beeten, Vorgärten und naturnah gestalteten Gehölzrändern eine besondere 
Note verleihen. Als vielseitige Kübelpflanze macht ‘Asplenifolia’ auch auf Terrasse und Balkon eine 
gute Figur, sofern der Wurzelraum großzügig bemessen und die Wasserversorgung gleichmäßig ist. Die 
Sorte bevorzugt sonnige bis halbschattige Standorte und frisch-feuchte, humose, gut durchlässige Böden, 
gern leicht sauer bis neutral; zeitweilige Nässe wird besser toleriert als längere Trockenheit. Eine 
Mulchschicht und gelegentliche Wassergaben in trockenen Phasen fördern Vitalität und Blattqualität. 
Der Rückschnitt ist unkompliziert und kann bei Bedarf im späten Winter zur Formgebung oder 
Verjüngung erfolgen, da der Strauch gut austreibt und sich leicht in lockere Sichtschutzpflanzungen 
integrieren lässt. Robust, winterhart und pflegearm fügt sich Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’ 
harmonisch in Mischpflanzungen mit Stauden und anderen Blütengehölzen ein und setzt mit seinem 
grazilen Laub das ganze Gartenjahr über fein strukturierte Akzente.

Weitere Infos >>

https://www.awin1.com/pclick.php?p=35643411027&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=32947380883&a=333553&m=30001
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Rhamnus frangula 'Asplenifolia' 80-100 cm Stammhöhe

Rhamnus frangula ‘Asplenifolia’, der fein geschlitzte Faulbaum (auch als Frangula alnus ‘Asplenifolia’ 
bekannt), ist ein elegantes Ziergehölz mit besonderem Blattschmuck. Die schmalen, farnartig tief 
eingeschnittenen Blätter verleihen diesem Gartenstrauch eine luftige, filigrane Anmutung und setzen von 
Frühling bis Herbst moderne Akzente im Beet und Vorgarten. Im späten Frühjahr bis in den Sommer 
erscheinen unauffällige, grünlich-weiße Blüten, denen im Jahresverlauf dekorative, sich von rot zu 
schwarz verfärbende Früchte folgen. Im Herbst kleidet sich das Laub in warmen Gelb- bis Orange-Tönen 
und unterstreicht den Wert als Solitär. Die Sorte wächst aufrecht, locker verzweigt und bildet auf Stamm 
veredelt eine formschöne, rundliche Krone, die sich ideal als kleines Stämmchen für Terrasse und 
Eingangssituationen eignet. Als Blüten- und Zierstrauch passt sie ebenso in Gruppenpflanzungen, frei 
wachsende Hecken oder an den Rand von Gehölzrabatten und harmoniert mit Gräsern und Stauden. 
Auch im großen Kübel entfaltet sie auf Balkon und Terrasse ihre Wirkung, vorausgesetzt der 
Wurzelbereich bleibt gleichmäßig frisch. Bevorzugt wird ein humoser, leicht saurer bis neutraler, gut 
durchlässiger, frischer bis feuchter Boden; kurzzeitige Trockenphasen werden nach Anwachsen toleriert. 
Ein sonniger bis halbschattiger Standort fördert dichten Wuchs und schöne Blattfarbe. Pflegeleicht und 
schnittverträglich genügt ein Rück- oder Formschnitt bei Bedarf im späten Winter, um die Krone 
kompakt zu halten und die Verzweigung zu fördern. Eine Mulchschicht und gelegentliche organische 
Nährstoffgaben unterstützen vitales Wachstum und ein gesundes Erscheinungsbild.

Weitere Infos >>

https://www.awin1.com/pclick.php?p=40386821464&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=40386821464&a=333553&m=30001
https://www.awin1.com/pclick.php?p=40386821464&a=333553&m=30001

